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Vereine und 
Organisationen

Kinderbewegungszentrum

BSB-Zukunftspreis 2022
Am 25. Juni haben wir vom badischen 
Sportbund den BSB-Zukunftspreis verliehen 
bekommen und sind sehr glücklich darüber. 
Uns erwartet ein Preisgeld, von welchem 
wir neue Materialien für unsere Kurse an-
schaffen werden. Außerdem wurde ein tol-
ler Imagefilm gedreht. Der Drehtag war für 
die Kinder total aufregend und hat uns allen 
sehr viel Spaß gemacht. 
Auf Youtube oder auf unserer Homepage 
(www.kibez-ettlingen.de) könnt ihr euch 
gerne den Film anschauen. Ebenfalls findet 
ihr einen Beitrag dazu beim Baden TV unter 
der Rubrik Sport.
Vielen Dank an den badischen Sportbund 
für die Verleihung und an die Himmelseher 
Sportversicherungen Köln, die den Preis er-
möglichen.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Sportfestspiele 8. bis 10. Juli
Der Countdown läuft, bald ist es soweit 
und wir feiern mit euch gemeinsam unser 
175-jähriges Jubiläum.
Unsere Highlights und warum es sich auf je-
den Fall lohnt, zu kommen und dabei zu sein:

Freitag, 8. Juli (18 bis 1 Uhr):
18 Uhr: AH-Fußballturnier und ein Leicht-
athletik-Schnuppertraining
19 Uhr: Lauftreff-Training 
18:47 Uhr: Begrüßung durch den Vorstand
19:30 Uhr: Flohmarkt rund ums Kind, Aus-
stellung „Unser Weg“
Ab 20:30 Uhr: Band Albgaumusik mit DJ 
22 Uhr: Feuerwerk!

Samstag, 9. Juli (9:45 bis 1 Uhr):
Ab 10 Uhr: Faszienkurs, Hüpfburgstraße, 
Bungee-Trampolin, Kinderflohmarkt. Vor 
Ort können sich Kinder bei den „Fantasti-
schen Zehn“ anmelden und am leichtathle-
tischen Wettkampf teilnehmen, Schnupper-
training Beachvolleyball
10 Uhr und 13 Uhr: Kinderbiathlon 
(ab 8 Jahren)
Ab 12 Uhr: Wasserolympiade und Wasser-
schlacht SSV City
14 Uhr: Zaubershow, freies Beachen
15 Uhr: E-Jugend Fußballturnier 
18:47 Uhr: offizielle Eröffnungsfeier 
Ab 20:30 Uhr: Ausstellung „unser Weg“ mit 
Sektempfang und leckeren Häppchen. Band 
Hit-Werkstatt und Feuerwerk.
Ab 22:30 Uhr: DJ La Dolce Vita 

Sonntag, 10. Juli (9 bis 17 Uhr):
9:30 Uhr: Bambinis und F-Jugend Turnier
Ab 10 Uhr: Kinderflohmarkt und verschie-
dene Kinderspiele, Sonntagslauf (10 km/20 
km), Beachvolleyball Mixed Turnier 
11 Uhr: Karate-DAN Prüfung, Weißwurst-
frühstück
11:30 Uhr: Spendenlauf, Großfeldspiel Handball
14 Uhr: Handballschnitzeljagd für Kinder, 

Zaubershow
Für das leibliche Wohl ist gesorgt! Alle wei-
teren Infos zum Fest und den Lageplan fin-
det ihr auf unserer Homepage!

Die Organisatoren und Aktiven freuen sich 
riesig auf das Fest und zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher!

Abt. Fußball

1. Mannschaft

Saisonvorbereitung
Nach 6 langen Wochen endet auch im Bag-
gerloch die fußballefreie Zeit. Das Trainer-
team um Uwe Scherer bitten am Donnerstag, 
7. Juli, zum offiziellen Auftakt. Mit dabei 
werden dann auch einige neue Gesichter 
beim Natz sein. Die Trainer inkl. aller Verant-
wortlichen begrüßen Okan Topal (TSV Palm-
bach), Nicolas Villette (TV Spöck) und Kevin 
Raczka (FV Sulzbach) im Baggerloch. Aus der 
eigenen Jugend stoßen Adrian Stamm, Lu-
kas Seifried und Nicola Clinca hinzu. An der 
Seitenlinie hat sich beim SSV über die Som-
merpause eine Erneuerung ergeben, Steven 
Backenstos wird die Zügel der Reserve in 
Zukunft in der Hand halten. Der SSV freut 
sich mit Steven einen waschechten SSV´ler 
gefunden zu haben der zugleich auch ein 
echter Kenner im Fußballkreis Karlsruhe ist.
Bereits am kommenden Wochenende wird 
die Scherertruppe im Rahmen des 175 jäh-
rigen Jubiläums gegen den FC Alemannia 
Eggenstein den ersten Test bestreiten.
Anstoß ist am Sonntag, 10. Juli, 17 Uhr.

JUGENDGEMEINDERAT der Stadt Ettlingen 

Die nächste Sitzung des Jugendgemeinderats findet 
statt am 

Montag, 11.07.2022, um 18:30 Uhr. 

Die Sitzung findet im Bürgersaal im Rathaus am 
Marktplatz 2 statt. 

Tagesordnung 

1. Rückblick zum Einführungswochenende 

2. Aktionen und Projekte – aktueller Stand 

3. Jugendhearing 2022 

4. Termine  

5. Verschiedenes 

gez. 
Aleksander Matić 
Sprecher Https://www.facebook.com/ettlingenafdHttps://www.facebook.com/ettlingenafd

DfA www.afd-ettlingen.de

Https://www.facebook.com/ettlingenafdHttps://www.facebook.com/ettlingenafd

Ettlingen

DfA

Grüne Träume, Teil 2

Ihr Dr. Michael Blos, Stadtrat

Um das im Gemeinderat beschlossene Ziel der 
„Klimaneutralität“ bis 2040 zu erreichen, hatten die Grünen bereits 
im Herbst letzten Jahres deutliche Steigerungen der Energiekos-
ten befürwortet, ja für unverzichtbar erklärt. Und tatsächlich stieg 
der Marktpreis für Erdgas schon 2021 um über 100%, vor allem 
weil die Ampel-Koalition die betriebsbereite Pipeline Nord Stream 
2 verschlossen hielt, obwohl die deutschen Gasspeicher nur halb 
voll waren. Wesentlich höhere Preissteigerungen werden erwar-
tet, falls Russland, als Reaktion auf verschärfte Sanktionen, die 
Gaszufuhr über Nord Stream 1 nicht nur wie bisher um 60% kürzt, 
sondern vollständig einstellt. Könnten dadurch grüne Träume zur 
Abschaffung fossiler Brennstoffe langsam in Erfüllung gehen?

Eher nicht, denn je mehr Windräder und Solaranlagen gebaut wer-
den, desto mehr Gaskraftwerke werden benötigt, um Schwankun-
gen von Wind- und Solarstrom auszugleichen und großflächige 
Stromausfälle zu vermeiden. Steigende Gaspreise oder gar Gas-
rationierungen zerstören ganze Industriezweige wie zum Beispiel 
die Dünger- und Glasproduktion. Nahrungsmittel und selbst Solar-
anlagen werden knapp und teuer.

Die Lösung der Energiekrise ist offensichtlich: Kurzfristig die Öff-
nung von Nord Stream 2, mittelfristig die Inbetriebnahme der abge-
schalteten und abzuschaltenden Kernkraftwerke und langfristig 
die Förderung sicherer Atomkraftwerke neuester Bauart. 
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Die Blau-Weiß-Roten würden sich über über 
zahlreiches Erscheinen freuen. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt, desweiteren stehen 
einige Freizeit & Sportangebote zur Verfü-
gung.

 Plakat: SSV Ettlingen

Abt. Leichtathletik
WM-Nominierung für Kessler und  
Landesmeistertitel für Konz
Die zurückliegende Woche hat für die SSV 
Leichtathleten wieder eine Fülle von High-
lights bereitgehalten.
Mittelstreckler Christoph Kessler erhielt am 
vergangenen Donnerstag vom deutschen 
Verband die lange ersehnte Nominierung für 
die Weltmeisterschaften in Eugene/ Oregon/
USA. In einem insgesamt 79-köpfigen Nati-
onalkader wurde Kessler als einziger Deut-
scher für die 1.500 m Strecke nominiert. 
Dabei musste er bis zur letzten Minute noch 
um das Ticket bangen, denn obwohl er mit 
seiner Klassezeit von 3:36,66 min die Norm 
des deutschen Verbandes deutlich unterbo-
ten hatte, war die zweite Hürde, dass er auch 
unter den besten 50 der Welt ist … und Chris-
toph konnte das am Ende ebenfalls erfüllen.
Ein weiteres Highlight setzte Mehrkämp-
fer Caesar Konz (Jugend M18) mit seinem 
Gewinn des Landesmeistertitels im Zehn-
kampf. Über die beiden Wettkampftage 
zeigte Caesar konstant gute Leistungen und 
erzielte in vielen Disziplinen neue persönli-
che Bestleistungen oder kam sehr nahe an 
diese heran. Caesars zehn Leistungen waren 
im Einzelnen: 100 m: 11,39 sec, Weitsprung: 
6,57 m, Hochsprung: 1,76 m, Kugelstoßen: 
12,16 m, 400 m: 52,46 sec; 110m Hürden: 
16,20 sec, Diskuswurf: 33,66 m, Stabhoch-
sprung: 3,90 m, Speerwurf: 36,72 m und 
1.500 m: 5:05.36 min. Diese durchweg gu-
ten Leistungen mit keinerlei „Ausreißer“ 
nach unten ergaben in der Gesamtwertung 
eine tolle Punktzahl von 6.164 Punkten. 
Auch die Fünfkampfwertung gewann Caesar 
mit 3.403 Punkten.

 
 Foto: Michael Pellinghoff

Ironman Frankfurt 2022
Für zwei Athleten des Tri Team Ettlingen 
hieß es letzten Sonntag „längster Tag des 
Jahres“, der Ironman in Frankfurt stand auf 
dem Plan.
Lena Schmidt „versuchte“ sich zum dritten 
Mal über die Distanz von 226 Kilometer und 
Chris Baur zum siebten Mal. Die Wettervor-
hersagen ließen erwarten, dass es nicht zu 
einer Hitzeschlacht wie in den Jahren zuvor 
kommt.
Um 6.42 Uhr ging es für Chris auf die Reise. 
Lena startete 5 Minuten später.
Nach soliden 1.02 Stunden für Chris und gu-
ten 1:12 Stunden für Lena hatten die beiden 
wieder Boden unter den Füßen und konnten 
die 182 Kilometer lange Radstrecke in An-
griff nehmen.
Lena hatte sich im Vorfeld vorgenommen, auf 
dem Rad nicht zu viele Körner zu lassen, um 
den darauffolgenden Marathon so lange wie 
möglich laufend und mit Spaß absolvieren zu 
können, was ihr auch gelang. Befügelt von 
einer tollen Stimmung und dem tollen Sup-
port von Familie, Freunden und Tri-Teamlern 
ging es nach einer soliden Radleistung auf 
die Laufstrecke und Runde für Runde am Mai-
nufer entlang. Als es endlich auf die letzten 
Kilometer ging, war klar: „Das wird heute 
was, das Ding bringst du heim und knackst 
die 11 Stunden!“. Der Moment auf die Zielge-
rade abzubiegen unter dem tosenden Applaus 
zahlreicher Zuschauer ist aller Anstrengungen 
an diesem Tage wert und lässt alle Strapazen 
in Vergessenheit geraten. Die magischen vier 
Worte „YOU ARE AN IRONMAN“ zu hören ist 
pure Musik in den Ohren. Am Ende blieb die 
Uhr bei einer Zeit von 10:50:41 stehen, was 
neue Bestzeit bedeutete.
Bis Km 40 auf dem Rad lief für Chris alles 
nach Plan, doch dann fühlten sich die Bei-
ne schon schwer an. „Ich konnte mir nicht 
vorstellen, wie ich nochmal 140 km fahren, 
geschweige denn Marathon danach laufen 
soll“, so Chris. Bei Km 100-120 kam die 
zweite Luft und es ging auf dem Rad dann 
wieder ganz gut. Somit konnte sich Chris auf 
den abschließenden Marathon vorbereiten. 
Die ersten 24 km beim Laufen war zügig aber 
kontrolliert, dann war der Akku leer und er 
musste das Tempo etwas reduzieren. Nach 
insgesamt 10:20:08 erreichte er in einer 
ebenfalls neuen Bestzeit das Ziel am Frank-
furter Römer und konnte die magischen Wort 
wieder genießen.
Herzlichen Glückwunsch für die beiden top 
Leistungen!

Zwei Wochen vor diesem Zehnkampf hatte 
Caesar beim Landesfinale von Jugend trai-
niert für Olympia seine persönlichen Best-
leistungen über 100 m auf 11,29 sec und im 
Weitsprung auf 6,66 m geschraubt.

Bei der international besetzten BAUHAUS 
Junioren-Gala in Mannheim verbesserte Ma-
ximilian Köhler seine Bestleistung über 400 
m Hürden um eine Zehntelsekunde auf 51,57 
sec. In einem hochkarätigen internationa-
len Feld musste sich Max nur hauchdünn 
dem Franzosen Sonny Gandrey geschlagen 
geben. Damit baute er seinen Vorsprung 
auf Platz 1 der deutschen Bestenliste weiter 
aus und unterstrich erneut seine Ambitio-
nen auf den möglichen Titelgewinn bei den 
deutschen Jugendmeisterschaften am kom-
menden Wochenende in Ulm. Zwei Wochen 
zuvor war Max zudem noch mit einer sehr 
guten Zeit von 22,90 sec Badischer Meister 
über die 200 m Distanz geworden.

Nils Kruse wurde bei den Männern eben-
falls badischer Meister im Diskuswerfen mit 
40.42 m und holte sich im Kugelstoßen mit 
13,60 m den dritten Platz. Sharleen Klein 
(Jugend U20) wurde über 100 m in 12,72 
sec. Badische Vizemeisterin und belegte 
über die 100 m Hürden in 14.82 sec Platz 
4. Einen weiteren Silbermedaille erlief sich 
Tobias Gehrig (Jugend U20) mit der Zeit von 
51,22 sec über 400 m.

Zwei sehr gute zweite Plätze und die Sil-
bermedaille holten David Braitmaier und 
Sharleen Klein (beide Jugend U20) bei den 
Landesmeisterschaften in Walldorf. Da-
vid gelang dies mit seiner Zeit von 57,38 
sec über die 400 m Hürden und Sharleen 
mit 1,71 m im Hochsprung. Mit diesen 
Leistungen haben sich beide auch für die 
deutschen Jugendmeisterschaften in Ulm 
qualifiziert.

Abt. Triathlon

Bodensee Openwater
Auf in neue Gewässer!
Pünktlich zum Sonnenaufgang trafen sich 
fast 170 Schwimmerinnen und Schwimmer 
am 26. Juni am Bodensee-Ufer in Konstanz, 
um die etwas mehr als 5 km lange Strecke 
auf die andere Uferseite nach Meersburg 
zu bewältigen. Unter ihnen waren auch Jo-
nas Buchmann sowie Stefan und Celine 
Kistner. Um für genug Sicherheit zu sor-
gen, wurden die Sportler bestmöglich von 
DLRG Booten begleitet. Außerdem war das 
Schwimmen mit einer Sicherheitsboje ver-
pflichtend.

Die Orientierung im Wasser gestaltete sich 
dann zwar etwas schwierig, da einfach ein 
gut erkennbarer Fixpunkt auf der anderen 
Seite fehlte. Trotzdem erreichten alle drei 
das Ziel nach ca. zwei Stunden:

Celine: 1:49:58
Jonas: 2:01:05
Stefan: 2:17:46
Tolle Leistungen!
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Lauftreff Ettlingen

12. Brixen Dolomiten Marathon
Eine kleine Gruppe des LT machte sich auf 
den Weg zum spektakulären Berglauf-
Wochenende nach Brixen in Südtirol. Dort 
starteten sie gemeinsam beim ebenfalls seit 
2021 angebotenen 22 km langen „Villnöss-
Dolomiten-Run“, der im Rahmen des Brixen 
Dolomiten Marathons ebenfalls angeboten 
wurde. Hierbei galt es nicht nur den 22-km-
Lauf auf größtenteils sehr fordernden Trails 
zu meistern, sondern auch die fast 400 Hö-
henmeter aufwärts und die 1.100 Höhenme-
ter abwärts.
Beim Start um 9 Uhr in St. Magdalena in Vill-
nöss waren es anfangs noch erträgliche 21 
Grad, doch die Temperaturen sollten noch 
bis auf über 30 Grad steigen, was es den Läu-
ferinnen und Läufern aus 13 verschiedenen 
Nationen nicht gerade leicht machte, die he-
rausfordernde Strecke bis ins Ziel in Brixen 
zu bewältigen.
Besonders hervorzuheben ist die Leistung 
von Bernd Weber, der in der Altersklasse 
M60 den 3. Platz erreichte. Die drei Teilneh-
mer vom LT waren insgesamt sehr zufrieden 
mit ihren Leistungen und haben vor allem 
auch die wunderschöne Berglandschaft ge-
nossen. Es war eine absolut hervorragend 
organisierte Veranstaltung im wunderschö-
nen Südtirol.
Lauftreff-Ergebnisse 22 km:
Name Zeit AK Rang
Garcia, Markus 2:16:21 M45 6
Weber, Bernd 2:43:59 M60 3
Hamma, Kerstin 3:33:45 W50 12

 
Bernd Weber bei der Siegerehrung  
 Foto: Markus Garcia

20. Gornergrad Zermatt Marathon

 
traumhafter Blick auf 
das Matterhorn beim 
20. Jubiläum  
 Foto: Annette Vogel

Am ersten Juliwochenende war der LT Ett-
lingen auch beim 
Jubiläumslauf des 
20. Gornergrad Zer-
matt Marathons er-
folgreich vertreten. 
Bei schönstem Wet-
ter und strahlenden 
Sonnenschein konn-
ten die Läuferinnen 
und Läufer das atem-
beraubende Berg-
panorama in vollen 
Zügen genießen. Der 
schönste Berg der 

Welt, das Matterhorn, war ohne ein Wölk-
chen am Himmel in seiner ganzen Pracht zu 
sehen.
Die Temperaturen waren mit um die 21 Grad 
bis zum Marathonziel auf dem Riffelberg 
(2585 m ü. M.) nicht zu heiß, was auch al-
len Läuferinnen und Läufern sehr entgegen 
kam, die die Marathonstrecke über die 42,2 
km mit insgesamt 1944 Höhenmetern vor 
sich hatten. Noch etwas kühler war es so-
gar für die Ultra-Marathon-Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer, auf der 45,6 km langen 
Strecke, die bei der Weiche am Riffelberg 
noch weitere kräftezehrende 514 Höhenme-
ter bis ins Ziel auf den Gornergrad (3089 m 
ü. M.) bewältigen mussten. Sie wurden für 
die Strapazen zum Schluss jedoch mit dem 
beeindruckenden und unvergesslichen Blick 
auf den Gletscher belohnt. Sogar ein Stein-
bock war ganz nah am Ziel zu sehen.
Die Herausforderung, die Ultra-Marathon-
Distanz auf den Gornergrad, liefen Claudia 
und Andreas Klumpp für den LT sogar mit 
beeindruckenden Zeiten unter 6 Stunden. 
Claudia Klumpp erreichte zudem in ihrer Al-
tersklasse W45 erfolgreich den 3. Platz.

Lauftreff-Ergebnisse über 42,2 km:
Name Zeit AK Rang
Frommhold, Jürgen 5:44:30 M50 36
Mackert, Michael 6:43:41 M60 27

Lauftreff-Ergebnisse über 45,6 km:
Name Zeit AK Rang
Klumpp, Claudia 5:50:33 W45 3
Klumpp, Andreas 5:57:51 M45 16

 
v. l.: vor dem Start Jürgen Frommhold, Andre-
as u. Claudia Klimpp, sowie Michael Mackert
 Foto: Annette Vogel

Handball Ettlingen

Einladung zur Meisterehrung und zum 
HSG-Saisonabschluss
Wie bereits im April dieses Jahres kommu-
niziert, findet der HSG-Saisonabschluss 
2021/2022 im Rahmen der 175-Jahr-Feier 
der SSV Ettlingen vom 8. - 10. Juli im Sport-
park Baggerloch statt.
Hierzu laden wir alle aktiven und passiven 
Handballer/innen, Trainer/innen, Eltern, 
Fans und Sponsoren der HSG Ettlingen ganz 
herzlich ein.

Folgende Agenda ist vorgesehen:
Freitag, 8. Juli:
ab 19 Uhr: Stammtisch der Alten Herren im 
SSV-Festzelt im Sportpark Baggerloch

Sonntag, 10. Juli:
11:30 Uhr: Großfeld-Handballspiel im Bag-
gerloch
13:30 Uhr: Meisterehrung der mE- und mA-
Jugend
14:00 Uhr: Handball-Schnitzeljagd (von 5 - 
18 Jahren)
ab ca. 16:00 Uhr: Ausklang im Festzelt
Für das leibliche Wohl (auch Mittagessen) 
ist im Jubiläumsfestzelt gesorgt.

Besucht gerne die anderen Abteilungssport-
stände des SSV - es wird sehr viel angeboten.
Weitere Infos zur 175-Jahr-Feier der SSV 
Ettlingen findet Ihr auf der Webseite www.
ssv-ettlingen.de.

 
 Plakat: Frank Roth

TSV Ettlingen

Sehen – Verstehen – Handeln
Trotz hoher Wirtschaftskraft und Hochtech-
nologie liegt auch in BW die Armutsgrenze 
um einiges über zehn Prozent. Und tagtäg-
lich beherrschen steigende Preise und In-
flation die Medien. Familien mit niedrigem 
Einkommen sind davon am meisten betrof-
fen. Ein Glück, dass es zum Sporttreiben die 
Sportvereine gibt. Auch der TSV sorgt auf 
Basis des ehrenamtlichen Engagements für 
günstigen Sport und ermöglicht damit, dass 
alle mitmachen können. Für den Wert einer 
Eintrittskarte zu einem Rock-Konzert treibt 
hier der ganze Anhang ein Jahr lang Sport 
– das ist gelebte Familienfreundlichkeit. 
Klar, dass das ohne eine Förderung durch die 
öffentliche Hand, Spenden wie aber auch 
ebenfalls wieder ehrenamtlich ausgerichte-
te Veranstaltungen, nicht geht. Und sollte 
wirklich mal ein „Überschuss“ entstehen, 
dann verbleibt der aufgrund der Gemeinnüt-
zigkeit im Verein und wird wieder investiert, 
also sozialisiert.
Das vielfältige, lebenslange Sportangebot 
des TSV erfreut sich weiter großer Nachfra-
ge. Seit dem Neustart nach den letztjährigen 
Sommerferien sind es vor allem die 115 Kin-
der und Jugendliche bei 164 „Neuen“, die 
gerne von dem sozialfreundlichen Beitrag 
Gebrauch machen. Die permanente Sport-
kette vom Kleinkind bis zu den Senioren 
fördert mit durchdachten und innovativen 
Konzepten das gesunde Aufwachsen und Äl-
terwerden. Für Kinder und Jugendliche ist 
besonders wichtig, dass sie mit Spaß und 
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Freude nicht nur die Bewegungsvielfalt, 
sondern auch den mit gegenseitiger Moti-
vation und sozialem Miteinander geprägten 
wichtigen Lebensabschnitt erfahren dür-
fen. Teamgeist, Toleranz, Selbstdisziplin, 
Ausdauer und Fairplay sind Werte, die über 
den Sport vermittelt werden. Das trägt po-
sitiv zur Persönlichkeitsentwicklung bei und 
sorgt für körperliches und geistiges Wohlbe-
finden. Wer die Erfahrung nicht früh erlebt, 
kommt als Erwachsener seltener dazu. Ein 
ganz wichtiger Beitrag zum Gemeinwohl.

Schützenverein Ettlingen

Landesmeisterschaften Kugeldisziplinen
Am Sonntag, 18.06. fand auf den Schießan-
lage in Pforzheim Landesmeisterschaften in 
verschiedenen Kugeldisziplinen statt.
Mit dem Luftgewehr in der Klasse Damen 1 
belegte Jennifer Tillner mit 406,2 Ringen 
den 6. Platz. In der Disziplin 60 Schuss lie-
gend mit dem KK-Gewehr erzielte Jennifer 
mit 610,9 Ringen den 1. Platz und wurde 
somit Landesmeisterin.
In der Disziplin 10m Luftpistole - Herren 3, 
konnte Harald Beilke mit 351 Ringen den 16. 
Platz erreichen.
Bei der Auflagedisziplin 25m Pistole hatten 
wir fünf „Schützen“ und eine Mannschaft am 
Start. Hier müssen unsere Damen bei den 
Herren starten:
Bei Herren 3 belegte mit 249 Ringen Herbert 
Schroth den 11. Platz.
Bei Herren 4 konnten wir unter anderem die 
ersten beiden Plätze sichern:

1. Platz Hans Pfleger  283 Ringe
2. Platz Brigitte Pfleger  283 Ringe
6. Platz Brigitte Graf  279 Ringe
9. Platz Willi Graf  271 Ringe
Auch unsere Mannschaft mit den Startern 
Hans und Brigitte Pfleger und Brigitte Graf 
errang den 1. Platz.
Herzlichen Glückwunsch.

 
Landesmeister Hans Pfleger Foto: Marmein

Rollsportverein

Baden-Württembergische Meisterschaft 
in Eppingen
Am letzten Juniwochenende fand in Eppin-
gen die baden-württembergische Meister-
schaft im Rollkunstlauf statt. Nico Betz und 

Sidonia Puscher starteten in der Kategorie 
Kunstläufer. Nico zeigte eine schöne Kür und 
belegte den ersten Platz. Sidonia Puscher 
zeigte ihre beste Leistung und wurde in der 
stark besetzten Gruppe der Kunstläufer Mäd-
chen siebte.
Melina Humbsch startete bei dieser Meis-
terschaft im Kürwettbewerb der höchsten 
Leistungskategorie, der Meisterklasse. Lei-
der konnte Melina ihre volle Leistungsstärke 
nicht auf den Punkt aufrufen und verfehlte 
am Ende mit dem 4. Platz nur knapp das Sie-
gertreppchen.
Aber, nach dem Turnier ist vor dem Tur-
nier - das Training für den nächsten Meis-
terschaftswettbewerb am 16./17.07. geht 
nahtlos und intensiv für alle TeilnehmerIn-
nen und TrainerInnen weiter.

KGH Phönix Albtal e.V./ 
Abteilung Ettlingen

Unsere Trainingszeiten sind

Judo:
• Montag, 18 bis 19 Uhr  

Judo Kindertraining
• Montag, 19 bis 20:30 Uhr  

Judo Erwachsenentraining
• Mittwoch, 18 bis 19 Uhr  

Judo Kindertraining
• Mittwoch, 19 bis 20:30 Uhr  

Judo Erwachsenentraining
• Freitag, 18 bis 19 Uhr  

Judo Kindertraining
Aikido:
• Dienstag, 19:30 bis 21 Uhr  

Aikido Training
• Donnerstag, 19 bis 20:30 Uhr  

Aikido Training
Wenn Sport der Antrieb und Spaß der Im-
puls ist! Du Lust auf Judo oder Aikido hast. 
Egal ob du schon einmal eine der Sportarten 
betrieben hast oder sie ausprobieren möch-
test, dann melde dich bei uns!
Wir bieten in Bad Herrenalb Judo ab 4 Jah-
ren, in Ettlingen Judo ab 6 Jahren und Aiki-
do ab 15 Jahren an.
Weitere Informationen unter www.
phoenix-albtal.de, info@phoenix-albtal.
de, Aikido@phoenix-albtal.de, Judo@
phoenix-albtal.de auch auf Facebook und 
Instagram.

Albgau-Musikzug 
Ettlingen e.V.

Rückblick Musikfestival

 
Musikfestival 2022 Foto: Albgau Big Band

Nach der offiziellen Eröffnung des Musikfesti-
vals Ettlingen um 11.30 Uhr auf der Bühne am 
Marktplatz startete das Programm auf sieben 
Bühnen mit fast 50 Chören und Orchestern 
um 12 Uhr. Wir können auf einen gelungenen 
Auftritt bei hochsommerlichen Temperaturen 
auf dem Hugo-Rimmelspacher-Platz zurück-
blicken, unsere Big Band machte den Auftakt 
dort von 12.00 Uhr bis 12.45 Uhr.
Auch unser Getränke- und Waffelstand auf 
diesem Platz fand rege Inanspruchnahme. 
Froh war jeder, der ein schattiges Plätzchen 
ergattern konnte.
An dieser Stelle bedanken wir uns bei un-
seren Musiker*innen, unserem Dirigenten, 
unseren Gästen sowie allen Helfern für ihre 
Hilfe am Stand, beim Auf- und Abbau und 
bei unserem Fotografen Alexander Müller.
Vielen Dank auch an die Damen des Kultur- 
und Sportamtes für die unkomplizierte Zu-
sammenarbeit.
Vorankündigung Auftritte Big Band:
08.07., 20 - 22 Uhr SSV Ettlingen
10.07., 12 - 14 Uhr SSV Ettlingen

Mandolinenorchester 
Ettlingen e.V.

Jahreskonzert:  
Vivaldis Konzert für 2 Trompeten
Eines der musikalischen Highlights beim 
Jahreskonzert am 16. Juli in der Schlossgar-
tenhalle wird Vivaldis Konzert für 2 Trompe-
ten in C-Dur, RV 537 sein. Für die wundervol-
len, aber schwierigen Trompetenpassagen 
konnten wir die beiden Nachwuchstalente 
Tobias Krieger und seine Trompetenpartne-
rin Goeun Park gewinnen.

 
Tobias Krieger Foto: MOETT
Tobias Krieger begann im Alter von drei 
Jahren Trompete zu spielen. Er ist vielfacher 
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1. Preisträger bei „Jugend musiziert“ sowie 
zahlreicher Solo-, Duo- und Kammermusik-
wettbewerbe. Tobias Krieger ist Stipendiat 
der Studienstiftung des deutschen Volkes. 
Seit seinem 10. Lebensjahr sammelt er um-
fangreiche Orchestererfahrung mit Dirigen-
ten wie z. B. Kent Nagano, Sir Simon Rattle 
oder Zubin Metha. Auf Konzerttourneen in 
Deutschland, Österreich, Italien und Tunesi-
en konnte er sich auch auf internationalem 
Parkett bewähren. Auch als Trompetensolist 
hatte er bereits viele beachtenswerte Auf-
tritte mit namhaften Orchestern und bei 
wichtigen Musikevents. Aktuell studiert er 
ebenfalls an der Musikhochschule in Karls-
ruhe bei Prof. Reinhold Friedrich.
Ab sofort sind Tickets für das Jahreskonzert 
erhältlich. Entweder über die Stadtinforma-
tion Ettlingen, Tel. 07243 101-380 oder per 
E-Mail an stg59@web.de.
Ticketpreise im Vorverkauf ab 17 €/ erm. 12 
€(bei Nachweis Schüler/ Student/ Schwer-
behinderte > 50 %).
Resttickets an der Abendkasse 20 €/ erm. 15 €. 
Konzertbeginn: 19 Uhr. Einlass ab 18.30 Uhr.

Weitere Infos unter www.mandoli-
nenorchester-ettlingen.de. Videos unter 
http:www.youtube.com/edition49 und 
http:www.youtube.com/mandolinenor-
chester

Ökumenische Philharmonie

Mozart und Beethoven - Sommerkonzert

 
Frank Christian Aranowski  
 Foto: Daniel Allenbach

Nach mehr als zweieinhalb Jahren corona-
maßnahmenbedingter Abstinenz kann die 
Oekumenische Philharmonie endlich wieder 
eines ihrer beliebten Symphoniekonzerte 
unter der Leitung ihres Dirigenten Frank 
Christian Aranowski veranstalten.
Auf dem Programm stehen zwei bedeutende 
Werke der Wiener Klassik: Mozarts Sympho-
nie Nr. 39 KV 543 und Beethovens Sym-
phonie Nr. 3 op. 55.
Mozart schuf in nur wenigen Wochen des 
Sommers 1788 mit seinen letzten drei Sym-
phonien Nr. 39 - 41 die bedeutendsten Werke 
dieser Gattung im 18. Jahrhundert. Die ers-
te Symphonie dieses „Triptychons“ stand in 
Bezug auf ihren Bekanntheitsgrad immer ein 
wenig im Schatten ihrer beiden Schwestern, 
der dramatischen großen G-Moll-Symphonie 
und der strahlenden „Jupiter“-Symphonie.  

In ihr sind dagegen beide Charaktereigen-
schaften in meisterlicher Weise vereint, und 
sie strahlt - entsprechend der damaligen Cha-
rakterisierung ihrer Tonart Es-Dur - eine gro-
ße Feierlichkeit, Würde und Erhabenheit aus.
Beethovens „Eroica“ - in derselben Tonart 
- gilt als das Werk, welches in bewunde-
rungswürdigem Reichtum der Phantasie und 
einem souveränen Umgang mit der freien 
Handhabung der Form das Tor zur Roman-
tik weit aufstößt. Diese bis dahin längste je 
komponierte Symphonie ist ein klingendes 
Bekenntnis zu den freiheitlichen Idealen 
der Französischen Revolution und war ur-
sprünglich Napoleon Bonaparte zugeeignet. 
Als sich dieser jedoch zum Kaiser krönen 
ließ, erkannte der grenzenlos enttäuschte 
Beethoven in ihm einen Tyrannen, der alle 
Menschenrechte mit Füßen treten wird und 
widerrief wütend seine Widmung. Beetho-
ven selbst hielt die „Eroica“ sogar für be-
deutender als seine berühmte 5. Symphonie.
Info: Samstag, 30. Juli , 19:30 Uhr, Stadt-
halle; Konzertkarten von 14 bis 30 € (und 
ermäßigt) sind bei allen bekannten Vorver-
kaufsstellen, unter www.reservix.de und an 
der Konzertkasse eine Stunde vor Beginn 
erhältlich. Es wird empfohlen, die Karten 
rechtzeitig im Vorverkauf zu erwerben. Wei-
tere Infos: www.oekphil.de

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Unser Juliprogramm
Auf dem Geißbockweg von Lambrecht 
nach Gimmeldingen
Am Samstag, den 18.6.2022 machten sich 
vier Wanderinnen und drei Wanderer auf, um 
den Geißbockweg zu erwandern.
Nach einem kleinen Stadtrundgang in Lam-
brecht mit dem Zunfthaus der Tuchmacher 
in der Wallonenstraße, überquerten Sie den 
Speyerbach und die Bahnlinie.
Mit dem blau-gelben Rechteck ging es auf 
einem naturbelassenen Weg aufwärts durch 
einen schönen Mischwald zum Forsthaus Sil-
bertal zur Einkehr.
Die Wanderer wurden bestens versorgt. Aller-
dings stieg die Temperatur auf über 30 Grad. 
An weitere Aufstiege war nicht zu denken. 
Der Wanderführer entschied sich deshalb 
für den schattigen Abstieg zum Forsthaus 
Benjental und weiter nach Gimmeldingen. 
In Gimmeldingen fuhr der Bus leider vor der 
Nase weg.
Gerade als die Gruppe beschlossen hatte, 
nach Neustadt zu laufen, hielt eine nette 
Dame mit ihrem VW-Bus und brachte Sie 
nach Neustadt. Dort bestand noch Zeit für 
eine Abschlusseinkehr
Immerhin wurden 13 Kilometer zurückge-
legt und 260 Höhenmeter bewältigt.

Donnerstag, 21.07.2022
Auf den Höhen des Albtals
Kurzweilige und abwechslungsreiche Som-
merwanderung.
Über die Hochfläche des Albtals von Bern-
bach führt die Tour zum Metzlinschwander 

Hof und durch das Schneebachtal zum Mit-
telberg. Von dort hinab nach Moosbronn zur 
stillen Einkehr in der Maria Hilf Kirche. Im 
Anschluss die profane Einkehr im Mönchhof.
Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof 09:33 Uhr
Kullenmühle (Bus 113) 10:01 Uhr
Gehzeit: 2,5 Stunden / 10,5 km / 115 hm / 
Abstieg 180 hm 
Erforderlich: Regiokarte bzw. Seniorenkarte
Wanderführer: Christian Schottmüller/Sp.
Kontakt: Telefon 07243 28898
E-Mail: christian.schottmueller@net.de

Sonntag, 31.07.
Die Fahrt zur Festung Hohentwiel fällt we-
gen Überlastung der Bahnverbindung aus.
Ein Nachholtermin wird noch bekannt ge-
geben.

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Pfalzwanderung
So. 10. Juli

 
Grafik: Tourist 
Info Dahner Fel-
senland

Sportwandern mit Doris Krah in der Pfalz. 
Traumhafte Ausblicke, ab-
wechslungsreiche Land-
schaften und attraktive 
Aussichtspunkte zeich-
nen die Premiumwander-
wege „Bären-Steig“ und 
„Napoleon-Steig“ bei 
Bruchweiler-Bärenbach 
aus. Die beiden kleineren 
Rundwanderungen, die 

überwiegend auf naturbelassenen Pfaden 
verlaufen, wollen wir zu einer sportlichen 
Wanderung verbinden. Anforderungen: 
Kondition für 26 km Strecke mit 750 Hm auf 
teils steilen, steinigen, leicht ausgesetzten 
Wurzelwegen der Pfalz, die bei Regen rut-
schig sein können. Start ist um 8 Uhr am 
Dickhäuterplatz (Kino Kulisse).

ADFC Gruppe Ettlingen

Diebstahlschutz gleich um die Ecke
Langfingern keine Chance lassen: Recht-
zeitig vor den Sommerferien können sich 
Radfahrer/-innen in Ettlingen am Sams-
tag, 16. Juli, ihr Fahrrad codieren lassen. 
Wieder werden die Aktiven des ADFC den 
wichtigen Diebstahlschutz von 9:30 bis 
12:30 Uhr in Fahrradrahmen prägen. Dies-
mal allerdings nicht direkt vor dem Ettlin-
ger Schloss – sondern eine Ecke weiter.

 
Vom ADFC codierte Fahrräder sind für Diebe 
nutzlos Foto: Ingo Günther
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Wie gefragt der Fahrradcode als Diebstahl-
schutz ist, das hat Johannes Kloppenborg, 
Sprecher des ADFC Ettlingen, erst im Früh-
jahr eindrucksvoll erlebt. „Wir haben bei 
unserer Aktion im März in nur drei Stunden 
mehr als 80 Fahrräder codiert, das war irre“, 
berichtet Johannes. Was er in aller Beschei-
denheit unerwähnt lässt: Nicht nur der An-
drang der Ettlinger Radfahrenden hatte für 
die Rekordzahl gesorgt, sondern auch die 
nahezu perfekte Organisation. Wie schon 
bei den vorangegangenen Codieraktionen 
des ADFC Ettlingen war am 19. März wieder 
alles wie am Schnürchen gelaufen.

Service-Stand am Hugo-Rimmelspacher-
Platz
So soll das auch sein, wenn der ADFC Ett-
lingen am Samstag, 16. Juli, erneut seine 
Dienste anbietet. In einem wichtigen Detail 
wird sich das Prozedere allerdings von den 
bisherigen Aktionen unterscheiden: Statt 
wie bisher auf dem Schlossplatz, den zurzeit 
die Gastronomie für die Schlossfestspiele 
belegt, werden die ADFC-Aktiven ihren Ser-
vice-Stand diesmal auf dem Hugo-Rimmel-
spacher-Platz aufbauen. Der befindet sich 
ganz in der Nähe, buchstäblich um die Ecke: 
Es ist der Platz zwischen Ettlinger Schloss 
und Rastatter Straße. „Sicher werden uns die 
Interessenten auch dort finden“, lacht Jo-
hannes Kloppenborg, der das Angebot auch 
als Beitrag und Abschluss zum diesjährigen 
„Stadtradeln“ sieht.

Formular vorab online verfügbar
Um das Verfahren noch weiter zu vereinfa-
chen, können Codierwillige sich den notwen-
digen Anmeldebogen diesmal schon vorab 
aus dem Internet herunterladen, ausdrucken 
und ausfüllen (unter ettlingen.adfc.de). Das 
Formular wird aber selbstverständlich auch 
direkt am Codier-Stand ausgegeben. Kei-
nesfalls vergessen sollten Radfahrer*Innen 
jedenfalls einen gültigen Ausweis, den Kauf-
vertrag oder einen anderen aussagekräfti-
gen Eigentumsbeleg für das zu codierende 
Rad - sowie den Kostenbeitrag in bar. Für 
ADFC-Mitglieder beträgt er acht Euro, für 
Nicht- und Noch-nicht-Mitglieder 15 Euro 
(ADFC-Mitglied werden ist jedoch direkt vor 
Ort möglich). Je nach Andrang muss mit ei-
ner kurzen Wartezeit gerechnet werden.
Der Zeit- und Kostenaufwand lohnt sich je-
denfalls für jeden, glaubt der ADFC. Die Fahr-
radcodierung ist neben einem guten Schloss 
der beste Schutz vor Fahrraddiebstahl. Ein 
codiertes Rad ist für einen Dieb praktisch 
unverkäuflich, weil er dem Käufer nicht den 
schriftlichen ADFC-Beleg vorweisen kann, 
den jeder Besitzer beim Codieren enthält. 
Aufgefundene oder sichergestellte Fahrräder 
mit Code kann die Polizei außerdem ohne 
Weiteres zum rechtmäßigen Besitzer zurück-
verfolgen. Weil der in den Rahmen geprägte 
Code so ausgeklügelt ist, muss er dazu nicht 
einmal elektronisch gespeichert werden.
Weitere Informationen zum Thema Fahrrad-
Codierung stellt der ADFC Ettlingen auf sei-
ner Internet-Seite ettlingen.adfc.de bereit. 

Fragen zu allen Fahrradthemen, Wünsche 
und Anregungen nimmt der ADFC per E-Mail 
an ettlingen@adfc-bw.de entgegen.

Caritasverband

Talk & Vibe – Offenes Angebot für 
Jugendliche
Unser neues Angebot richtet sich an alle in-
teressierten Jugendlichen ab ca. 13 Jahren. 
Es soll Jugendlichen eine fachlich beglei-
tete Plattform bieten, bei welcher der Aus-
tausch in der Gruppe im Vordergrund steht. 
Die Gruppe soll dabei unterstützen, schwie-
rige Lebensphasen besser zu meistern.
Es dürfen auch gerne Freund*innen mitge-
bracht werden.
Eine Anmeldung vorab ist nicht notwen-
dig. Termine können spontan nach Bedarf 
wahrgenommen werden.
Das Angebot findet im zweiwöchentlichen 
Rhythmus immer montags im Gatschina 
Park in Ettlingen statt, welcher sich in un-
mittelbarer Nähe zur Bushaltestelle befin-
det. Bei Regen entfällt das Angebot.
Treffpunkt: Bushaltestelle Ettlingen Hor-
bachpark, Uhrzeit: 14 - 15.30 Uhr
Termine: 11. und 25. Juli.
Nähere Infos unter www.caritas-ettlingen.
de / Aktuelles und Termine; Sekretariat: 
Tel. 07243 515-1701

Gruppe für Mädchen im Alter von 12-14 
Jahren mit begleitenden Onlineveran-
staltungen für Eltern
„I LIKE. Ganz schön ungeschminkt.“
Termine / Uhrzeit: Mädchengruppe 
(Präsenz)
1. (Mo) – 4. August (Do) 10 – 12.30 Uhr + 
7. September (Mi) 10 – 12.30 Uhr
Online-Elternabende
21. Juli (Do) + 8. September (Do)
19 – 20.30 Uhr
Instagram, TikTok und Blogs machen es Ju-
gendlichen nicht leicht, ein ganz eigenes 
Bild von Schönheit und Weiblichkeit zu ent-
wickeln. Was bedeutet es überhaupt „schön“ 
oder „Frau“ zu sein? Und wie können Sie als 
Eltern Ihre Kinder gut und eng begleiten 
und gleichzeitig Freiräume ermöglichen, in 
denen sich die Mädchen entfalten können?
Mit der Mädchengruppe möchten wir Ju-
gendlichen einen geschützten Rahmen bie-
ten, in dem sie sich über solche und ganz 
eigene wichtige Themen mit anderen Mäd-
chen austauschen können. Die begleitenden 
Elternabende laden dazu ein, mit anderen 
Eltern ins Gespräch zu gehen. Sie geben An-
regung, wie sie die Mädchen auf dem Weg 
ins Erwachsen- bzw. Frausein unterstützen 
und angesichts der zunehmenden Prägung 
durch soziale Medien stark machen können.
Weitere Infos unter: https://www.caritas-
ettlingen.de/erziehungsberatung
Anmeldung: verbindliche Anmeldung bis 
15. Juli
per Telefon: (07243) 515 – 1701 
(vormittags oder AB)
per E-Mail: pb@caritas-ettlingen.de

(Bitte Name der teilnehmenden Person, Ad-
resse, Telefonnummer sowie Alter des be-
treffenden Kindes angeben. Außerdem be-
nötigen wir Ihre E-Mail-Adresse, um Ihnen 
für die Elternveranstaltungen den Zoom-
Link zukommen zu lassen.)

Kleine digitale Kaffeepause
Eine Auszeit zwischendurch
Wir laden Sie ein, im Tagesablauf kurz inne 
zu halten und achtsam zu sich selbst zu 
sein. Ohne großen Aufwand können Sie in 
den Austausch mit anderen Eltern kommen. 
Wir geben kurze Impulse zu Themen, die 
sich im Erziehungsalltag stellen.
Die Termine sind jeweils einzeln zu buchen. 
Zwei Tage vor dem Termin, schicken wir Ih-
nen an die angegebene E-Mailadresse einen 
Zugangslink für das Zoom-Meeting. Eine Re-
gistrierung bei Zoom ist nicht erforderlich.
Uhrzeit: mittwochs, 9:30 bis 10:30 Uhr
Der Konferenzraum wird um 9:15 Uhr geöff-
net.
Termine: 27.07.2022 
„Auf Biegen und Brechen durch die Pu-
bertät?!“ Das packe ich in den Koffer…
21.09.2022
„Du blöde Mama!“
 Muss ich mir alles gefallen lassen?
26.10.2022 
Trotzphase – „Was geht denn hier ab?“
07.12.2022 
„Oh du fröhliche Weihnachtszeit?!“
Veranstalter: Psychologische Beratungs-
stelle des Caritasverbandes für den Land-
kreis Karlsruhe Bezirksverband Ettlingen e.V.
Kosten: keine
Teilnehmer*innen: 
Mütter und Väter aus dem Landkreis
Anmeldung: bis eine Woche vor der jewei-
ligen Veranstaltung per E-Mail:
pb@caritas-ettlingen.de

Freiwilligen Feuerwehr 
Ettlingen  
Abteilung Ettlingen-Stadt

Herbert Reich und Kurt Blum als Ehren-
mitglieder ausgezeichnet

 
 Foto: Josef Jilg

Auf Antrag von Altersobmann Josef Jilg 
stimmten der Abteilungsausschuss der Frei-
willigen Feuerwehr, Abt. Ettlingen-Stadt 
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sowie auch später der Gemeinderat zu, die 
beiden Alterskameraden Herbert Reich und 
Kurt Blum zu Ehrenmitgliedern der Abtei-
lung Ettlingen-Stadt zu ernennen.
Aus zeitlichen Gründen wurden die beiden 
Kameraden, nicht wie üblich bei der Jahres-
hauptversammlung, sondern zu einem ge-
sonderten Termin am Dienstagabend, 28.6. 
im Innenhof des Feuerwehrhauses geehrt. 
Die Kameraden wurden ein Tag vor ihrer Eh-
rung über diese Auszeichnung persönlich 
von Altersobmann Josef Jilg informiert, 
sodass die Überraschung keine Worte fand 
und sehr groß und rührig war. Mit der Dreh-
leiter und dem Mannschaftstransportwagen 
(MTW) wurden auf Wunsch der Geehrten, 
diese im Beisein ihrer Partnerin und Kinder, 
vor ihrer Haustüre am Dienstagabend abge-
holt. In der Hertzstraße wurden die Sonder-
signale eingeschaltet und so fuhr man auch 
in den Innenhof des Feuerwehrhauses. Die 
Überraschung der beiden zu Ehrenden war 
riesengroß und gelungen. Angefangen von 
der Jugendfeuerwehr, den Einsatzkräften 
und den Alterskameraden stand man Spalier 
zum Empfang dieser beiden Kameraden. Mit 
Blaulicht und Martinshorn der heranfahren-
den Feuerwehrfahrzeugen wurde die Geehr-
ten würdevoll von OB Johannes Arnold sowie 
der gesamten Feuerwehrspitze angefangen 
von Kdt. Martin Knaus und seiner Crew sowie 
dem gesamten Führungsstab unter Abt.-Kdt, 
Marcel Früh in Empfang genommen. Gänse-
hautgefühle sowohl bei den Geehrten aber 
auch bei allen Teilnehmern kamen auf. War 
doch die Art und Weise einer solchen Ehrung 
eine bisher noch nie dagewesene Szenerie!
OB Arnold hielt die Laudatio und war voll des 
Lobes über diese sehr positive Einstellung 
der beiden Geehrten zu ihrer Feuerwehr. 
Sind sie doch die besten Vorbilder für alle 
Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrka-
meraden. Angefangen von der Jugendfeuer 
bis hin zur Einsatzmannschaft. Wenn man 
sich vorstellt, dass die Feuerwehr Ettlingen 
Abteilung Ettlingen-Stadt in diesem Jahr 
175 Jahre alt ist und wenn man die Jahre 
dieser beiden Kameraden mit zusammen 137 
Jahren dagegenstellt, da weiß man, welche 
Zeitgeschichte diese beiden Kameraden mit-
gemacht und durchlebt haben.
Herbert Reich trat am 01.07.1951 in die 
Freiwillige Feuerwehr ein. Als Maschinist 
und später als Gruppenführer übte er 45 
aktive Dienstzeit bis zum Übertritt in die 
Altersmannschaft aus und war sehr zahl-
reich in den Einsätzen dabei. Somit hat sich 
Herbert Reich für die Stadt und ihrer Bür-
gerschaft verdient gemacht. Aber auch in 
der Altersmannschaft unterstützte er seine 
Feuerwehr wo immer es nur ging. Anlässlich 
der Gesamtjahreshauptversammlung 2017 
erhielt Herbert Reich für seine 65-jährige 
Mitgliedschaft aus den Händen von OB Jo-
hannes Arnold für seine Verdienste in der 
Feuerwehr den Sibylla Taler in Silber.
Kurt Blum trat am 1.11.1956 in die Freiwil-
lige Feuerwehr Ettlingen ein. Als Maschinist 
bei der Drehleiter übte auch er 45 Jahre ak-

tiven Feuerwehrdienst aus. Bei zahlreichen 
Einsätzen, bei Tag oder auch Nacht, war er 
immer bereit für die Stadt und seine Bürger-
schaft im Einsatz unterwegs. Nach seinem 
Übertritt in die Altersmannschaft im Jahre 
2001 unterstützte er als Fahrer, Maschinist 
die Jugendfeuerwehr in ihren Übungen. 
Auch bei den Hydranten Wartungen half er 
aktiv mit. Auch er erhielt im Jahre 2017 von 
OB Arnold für 60-jährige Mitgliedschaft den 
Sibylla Taler in Silber.
OB Johannes Arnold überreichte im Namen 
der Stadt und des Gemeinderates die Ernen-
nungsurkunden sowie einen flüssigen Gruß 
aus unserer Partnerstadt Epernay. Abt.-Kdt. 
Marcel Früh gratulierten den beiden Geehr-
ten im Namen aller Feuerwehrmitgliedern, 
dankte Ihnen und überreichte für Frau 
Blum und den Töchtern von Herbert Reich 
jeweils einen Blumenstrauß für ihre Hilfe 
& Unterstützung während den ganzen Jah-
ren. Für die beiden Ehrenmitgliedern wurde 
ebenfalls ein Gruß von unserer Partnerstadt 
sowie ein Verzehrgutschein als Dank und 
Wertschätzung überreicht. In launigen Wor-
ten überbrachten dann Kdt. Martin Knaus 
sowie Altersobmann Josef Jilg ebenso die 
herzlichsten Glückwünsche zur Ehrenmit-
gliedschaft.
Mit einem anschließenden Grillfest fand die 
Verleihung einen würdevollen Rahmen. Alle 
die dabei gewesen waren werden sich noch 
lange an diese tolle Veranstaltung erinnern. 
Den beiden Geehrten wünschen wir noch 
allerbeste Gesundheit damit sie noch recht 
lange unter ihren Kameradinnen und Kame-
raden bleiben können. Alles Gute!

DRK Ortsverein Ettlingen

Teilnahme bei Veranstaltungen
Fortbildung in Rheinstetten

 
 Foto: Tom Reger

Am Samstag, 25.06.
fand bei der Feu-
erwehr in Rheins-
tetten eine Fortbil-
dung zum Umgang 
mit Chemieanzügen 
bei Einsätzen statt. 
Zwei unserer Bereit-

schaftsmitglieder nahmen die Gelegenheit 
wahr, an dieser Veranstaltung teilzunehmen.

Tag der offenen Tür bei der Feuerwehr
Am Sonntag, 26.06. war Tag der offenen 
Tür bei der Feuerwehr Ettlingen. Anlässlich 
des 175-jährigen Jubiläums fand eine gro-
ße Fahrzeugausstellung statt. Fünf Bereit-
schaftsmitglieder und zwei Jugendliche des 
Jugendrotkreuzes waren vor Ort und stellten 
den GW-San und den KTW-B unserer Bereit-
schaft den interessierten Besuchern vor. So-
wohl Erwachsene als auch Kinder waren von 
der Besichtigung und der Ausstattung der 
Fahrzeuge begeistert . Eine weitere Attrak-
tion war das Wundschminken von zwei un-
serer Bereitschaftsmitgliedern bei Kindern. 
Diese Wunde wurde dann auf Wunsch noch 
verbunden. Im Teddy-Krankenhaus konnten 

sich Kinder aktiv betätigen, indem sie dem 
verletzten Teddy selber Verbände anlegten. 
Das war ein Spaß.

 
 Foto: Nabila Munz

Kaffeehäusle Ettlingen e.V.

Veranstaltungen im Juli

 
Im Horbachpark  
Foto: Jürgen Ruthardt

Zunächst möchten 
wir uns bei allen 
Helferinnen und 
Helfern für das eh-
renamtliche Enga-
gement recht herz-
lich bedanken. Ohne 
ihre Unterstützung 
ist eine Durchfüh-

rung der Veranstaltungen nicht möglich. 
Nach dem sehr gut angenommenen und 
tollen Ettlinger Musikfestival am letzten 
Sonntag finden im Juli weitere Aktivitäten 
statt. Am 10., 17., 24. und 31. Juli sind 
wir wieder im Horbachpark vertreten. An 
diesen Tagen bieten wir, wie gewohnt, unse-
re beliebten Kaffeespezialitäten und selbst 
gebackenen Kuchen sowie alkoholfreie Ge-
tränke von 14 bis 18 Uhr an. Und noch ein 
Hinweis: Bei gutem Wetter findet am 23. 
Juli im Horbachpark der SPD- Fahrrad-
markt statt.
Die ersten Veranstaltungen in diesem Jahr 
waren sehr vielversprechend. Über das gro-
ße Interesse am Stand des Kaffeehäusles 
haben wir uns sehr gefreut. Insbesondere 
darüber, dass unser Angebot angenommen 
wird und unser Ziel, die „Inklusion“ und 
„Teilhabe“, Menschen mit und ohne Be-
hinderung arbeiten ehrenamtlich zusam-
men, gesehen wird. Wenn Sie einen Kuchen 
backen möchten, können Sie uns, auch 
kurzfristig, über die E-Mail-Adresse info@
kaffeehaeusle-ettlingen.de eine Nach-
richt senden. Weitere Informationen und 
die Ansprechpartner finden Sie auf unserer 
Homepage www.kaffeehaeusle-ettlingen.
de. Telefonisch erreichen Sie uns unter der 
07243/938105 oder 0151/65163851. Wie 
bereits erwähnt, mit dem Kauf von Kuchen 
und/oder einer unserer Kaffeespezialitäten 
unterstützen Sie die ehrenamtliche Tätig-
keit der Menschen mit Behinderung.

DGB Ortsverband 
Ettlingen/Malsch/Albtal

Einladung zum gewerkschaftlichen 
Stammtisch
Der DGB-Ortsverband Ettlingen lädt alle in-
teressierten Gewerkschafterinnen und Ge-
werkschafter zu unserem nächsten offenen 
Treffen ein:



AMTSBLATT ETTLINGEN · 07. Juli 2022 · Nr. 27  | 33

Donnerstag, 7. Juli, 17 Uhr Keglerheim, 
Huttenkreuzstraße 1
Der Stammtisch bietet Raum für aktuelle 
gewerkschaftliche Themen. Wir freuen uns 
über neue Kolleginnen und Kollegen!

Ettlinger Bündnis gegen 
Rassismus und Neonazis

Keine Plattform für Feinde der Demo-
kratie
Mitglieder und Freunde des Ettlinger Bünd-
nis gegen Rassismus und Neonazis unternah-
men in der letzten Woche eine Gedenkstät-
tenfahrt nach Neustadt an der Weinstraße.
Die Gedenkstätte ist dem Südflügel der 
Turenne-Kaserne vorgelagert und umfasst 
deren früheres Gefängnisgebäude. Der ein-
geschossige Walmdachbau enthält restau-
rierte Zellen mit vergitterten Fenstern und 
Gucklöchern in den Türen. Der größte Raum 
wurde durch den Förderverein für Vorträge 
hergerichtet und mit entsprechender au-
diovisueller Technik ausgestattet. Im ge-
samten Gebäude machen Infotafeln und 
Dossiers Angaben über einzelne Inhaftier-
te und SA-Bewacher sowie über die Verfol-
gungsmaßnahmen der Nationalsozialisten 
gegen politisch oder religiös Missliebige, 
vor allem Sozialdemokraten, Kommunisten 
und Gewerkschafter sowie Kirchenvertreter 
und auch Juden. Eingerichtet wurde das KZ 
am 10. März 1933.
Nahezu 500 Gefangene aus etwa 80 pfälzi-
schen Gemeinden wurden im Lager festge-
halten. Zu Tode kam keiner der Gefangenen, 
allerdings waren Folterungen üblich. Das 
Lager wurde im Juni 1933 geräumt.
Am 4. November 2009 wurde der Förderver-
ein Gedenkstätte für NS-Opfer in Neustadt 
gegründet. Die Hornbach Holding AG als 
Grundstücksbesitzerin lässt dem Förderver-
ein umfangreiche Hilfe angedeihen. Das Ge-
bäude soll der Öffentlichkeit, insbesondere 
Schulen und Schülern, als Geschichtswerk-
statt dienen, die unter dem Motto „erinnern 
– gedenken – lernen“ steht.
Nach der Führung von Herrn Zank vom Bünd-
nis gegen Rechts in Neustadt standen im 
Fokus der Diskussion die Vorgänge am dies-
jährigen 28. Mai beim Hambacher Demokra-
tiefest. Das Hambacher Schloss als symbol-
trächtiger Ort der Demokratie befand sich 
in Gefahr, von Rechten okkupiert zu wer-
den. Diese trugen zum Teil rechtsextreme 
Symbolik, Trommeln und Banner. Zunächst 
wurden sie von der Polizei am Weiterlau-
fen gehindert. Schlussendlich wurden doch 
3.000 Weißgekleidete aufs Schlossgelän-
de gelassen. Als Folge wurde das offizielle 
Programm am Schloss abgebrochen. Einige 
Standbetreuer*innen und Mitbürger*innen 
mussten das Schloss unter Polizeischutz 
verlassen. Die Organisator*innen der 
nicht genehmigten Versammlung feierten 
die „Erstürmung des Hambacher Schlos-
ses“ als Erfolg. Viele Besucher*innen und 
Anwohner*innen erlebten das massive Auf-
treten der weißgewandeten Gruppen als 

bedrohlich und einschüchternd. Das Bünd-
nis gegen Rechts fordert immer noch eine 
lückenlose Aufarbeitung der Vorfälle. Einig 
waren sich alle Gesprächsteilnehmer*innen, 
dass das Demokratiefest keine Plattform für 
Feinde der Demokratie bieten darf.

 
 Foto: Liane Holl

Bürgerverein Neuwiesenreben

Aktuelles vom Bürgertreff
Wir freuen uns, dass wir wieder im Bürger-
treff persönlich für Sie da sein können. Ha-
ben Sie ein Anliegen, dann bieten wir Ihnen 
hierfür unsere Sprechzeiten an.
Die nächsten Sprechstunden mit unserem 
Vorsitzenden René Asché finden am Mon-
tag, 11.7. und am 25.7. jeweils von 10 - 
11 Uhr statt.

Literaturkreis
Der Literaturkreis Neuwiesenreben trifft sich 
wieder am Donnerstag, 21. Juli, 19 Uhr, im 
Bürgertreff am Berliner Platz. Wir lesen die-
ses Mal von Ewald Arenz „Der große Som-
mer“. Gäste sind herzlich willkommen.

Walken mit Frau Dubac
Montags um 9 Uhr vor dem Bürgertreff Neu-
wiesenreben am Berliner Platz, Start in zwei 
verschiedenen Leistungsgruppen

Fit im Park – mit Therapie & Training
Freitags von 9 bis 9:45 Uhr ein abwechs-
lungsreiches Bewegungsprogramm. Treff-
punkt Spielplatz „Giraffe“ am Berliner 
Platz in Neuwiesenreben.

Ettlinger Forum

Das neue Staatstheater - Es geht los!
Wir laden Sie/Euch herzlich ein zu einer 
Führung durch das Badische Staatstheater 
Karlsruhe am Sonntag, 24. Juli, 18:30 Uhr 
mit dem Technischen Direktor des Theaters 
Ivica Fulir.

Wir werden dabei nicht nur einen Blick vor 
und hinter die Kulissen des Theaters werfen, 
sondern im Anschluss an die Führung auch 
das Konzept und die besonderen Herausfor-
derungen der Sanierung, die bei laufendem 
Spielbetrieb stattfindet, kennenlernen, sowie 
über Finanzierung und staatliche Fördermaß-
nahmen, über Auswirkungen der Corona-Pan-
demie und über die neuen Führungsstruktu-
ren in der Theaterwelt sprechen können.
Zum Ausklang laden wir Sie/Euch zu einem 
kleinen Umtrunk in der Cafeteria des Thea-
ters ein.
Das Staatstheater hat, wie wir es bislang 
kennen, viele Barrieren und lange Wege. 
Wichtige technische Anlagen entsprechen 
nicht mehr den heutigen Arbeits- und Sicher-
heitsstandards, es gilt, die Arbeitsplätze auf 
und hinter der Bühne gesetzeskonform und 
funktional zu erneuern. Außerdem soll das 
Zusammenführen betrieblicher Funktionen 
die notwendigen Abläufe für den Spielbe-
trieb wesentlich erleichtern, was zudem zu 
einer Reduktion des CO2-Ausstoßes führen 
wird.
Sanierung und Neubau erfolgen in drei Mo-
dulen, verteilt über insgesamt 12 Jahre. Un-
glaublich aber wahr: die Umsetzung findet 
bei laufendem Betrieb statt.
Was diese große Herausforderung bedeutet 
und wie sie bewältigt werden wird, wird uns 
der Technische Direktor des Theaters bei un-
serem Besuch vor Ort erläutern und uns nach 
der Führung für unsere Fragen zur Verfügung 
stehen.
Anmeldung bis spätestens 17.7. bei: 
info@ettlinger-forum.de
Informationen zum EttlingerFORUM auf 
https//:ettlingerforum.chayns.net und zum 
Staatstheater auf 
www.staatstheater.karlsruhe.de

Art Ettlingen

Realität und Träumerei

 
Realität und Träume-
rei Foto: Lens Art

Ausstellung der Foto-
gruppe Lens Art
Di., 5.7. bis 
So., 17.7.
Art Galerie Ettlingen, 
Kronenstraße 5, 
Ettlingen
Mo., Di., Do., Fr. 
14 - 18 Uhr
Mi., Sa., So. 
10 - 18 Uhr
Vernissage mit Live-
Musik
am Sa., 9.7. 2022 ab 
17 Uhr

www.lensart-karlsruhe.de
info@lensart-karlsruhe.de
www.instagram.com/lensart_karlsruhe
Barbara Schmidt, Matthias Hüther,
Erwin Mayer, Rolf Theobald, Klaus
Gremmels, Kirsten Brenner,
Gast: Karin Brenner-Schulz.
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Narrengilde Ettlingen e.V. 
Bruderschaft des 
Hans-von-Singen

Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, den 21.07. um 19.30h
Ort: Kolpingsaal, Pforzheimer Str. 23, 
Ettlingen

Tagesordnung:
1.   Begrüßung, Eröffnung der Versammlung 

und Ernennung eines Protokollführers
2.   Feststellung der Ladung und Beschluss-

fähigkeit
3.  Genehmigung der Tagesordnung
4.  Totenehrung
5.  Bericht Vorstand
6.  Bericht Schatzmeister
7.  Bericht Kassenprüfer
8.  Aussprache
9.  Entlastung der Vorstandschaft
10. Wahlen: Vizepräsident, Schriftführer
11. Verschiedenes

Wasener Carneval 
Club Ettlingen e.V.

Ettlinger Musikfestival
Am vergangenen Sonntag fand bei traum-
haftem Wetter das Musikfestival in der Ett-
linger Innenstadt statt. Trotz der warmen 
Temperaturen kamen sehr viele Gäste, um 
den Musikern und Sängern zu zuhören, die 
auf den verschiedenen Bühnen auftraten, 
die in der Innenstadt verteilt waren.
Auch wir waren mit unserem Catering-Stand 
mit dabei und durften die Gäste mit Geträn-
ken und leckerem Essen versorgen. Natür-
lich war der Andrang auf Getränke sehr groß, 
aber auch das Essen wurde sehr gut ange-
nommen, sodass am Ende die Bratwürste 
und die Pommes ausverkauft waren.
Wir bedanken uns bei unserem Aufbauteam, 
das bereits am Samstag schon alles was 
möglich war aufgebaut hatte, sowie bei al-
len Helfern am Sonntag und natürlich auch 
beim Abbauteam.

Robbergfreunde Ettlingen e.V.

Neue Ära bei den Robbergfreunden 
eingeläutet
Das Beste aus der Situation machen, das 
galt nicht nur für die Robbergfreunde in den 
vergangenen Jahren. Auch andere Vereine 
kämpfen mit ausgefallenen Aktivitäten be-
dingt durch Corona, schwindenden Mitglie-
derzahlen und fehlendem Nachwuchs. Doch 
die Jahreshauptversammlung der Robberg-
freunde am 1. Juli hat eindrucksvoll un-
terstrichen, dass das Ruder herumgerissen 
und der Verein auf die Anforderungen der 
Zukunft ausgerichtet werden kann. Und der 
Zuwachs von über 25 neuen Mitgliedern, 
darunter viele Jüngere und Familien, zeigt, 
dass wir auf dem besten Weg sind.
Nach der Begrüßung und Totenehrung be-
richtete der 1. Vorsitzende Tobi Börstler 

über die Ereignisse und Aktivitäten aus dem 
vergangenen Jahr. Corona-bedingt konn-
ten keine Veranstaltungen stattfinden und 
auch der weithin bekannte „Weitblick vom 
Bismarckturm“ musste in Abstimmung mit 
der Stadt Ettlingen abgesagt werden. Inten-
siviert wurden aber die Gespräche mit der 
Stadt. Nach dem Ausscheiden der beiden 
Amtsleiter Dr. Determann und Herrn Schlee 
haben die Robbergfreunde den Kontakt ge-
sucht, insbesondere mit dem neuen Leiter 
des Kultur- und Sportamtes Christoph Bader 
und auch mit Oberbürgermeister Johannes 
Arnold. Wesentliche Themen waren dabei 
der Zustand der öffentlichen Wege am Rob-
berg, der bauliche Zustand des Wasserre-
servoirs an der Bismarckstraße, das schad-
stoffbelastete Inventar der Robbergfreunde, 
fehlende Treff- und Lagermöglichkeiten und 
die Verpachtung brachliegender Grundstü-
cke. Antworten und Lösungen zeichnen sich 
inzwischen ab und wir werden diesen Dialog 
fortführen.

Im Geschäftsbericht ebenfalls angespro-
chen wurde der Feuerwehreinsatz am 24. Mai 
2021, als eine Gartenhütte niederbrannte. 
Der Einsatz machte deutlich, wie schwierig 
die Rettungsmaßnahmen sind, insbesonde-
re, da am Robberg keine Feuerwehrhydran-
ten vorhanden sind und schweres Lösch-
gerät nur bedingt auf den Berg manövriert 
werden kann. Eindringlich wurde noch ein-
mal an die Prävention appelliert, Brände am 
Robberg erst gar nicht entstehen zu lassen.
Hohe Nachfrage bestand weiterhin an 
Grundstücken zum Kauf oder zur Pacht, die 
durch das mangelnde Angebot nicht befrie-
digt werden konnte. Alle Anfragen wurden 
über die Grundstücksbörse von Ulrike Deu-
bel beantwortet. Nach insgesamt 10 Jahren 
hat sie diese Tätigkeit zum Jahreswechsel 
an Herrn Ulrich Deubel abgegeben.

 
Verabschiedung von Ulrike Deubel 

Initiiert wurde 2021 auch die Sanierung 
des alten Weintors am unteren Weg durch 
die Robbergfreunde. Früher waren alle Zu-
gangswege mit Toren gesichert, um Dieb-
stahl des Erntegutes von den Grundstücken 
zu verhindern. Mittlerweile sind die Tore 
verfallen und den Robbergfreunden war es 
ein Anliegen, zumindest die Bedeutung des 
letzten Tores der Nachwelt zu erhalten. In 
Abstimmung mit der Stadt Ettlingen - die 
auch Eigentümerin des Tores ist - wurde die 
Sanierung im Frühjahr 2022 abgeschlossen.

Danach folgte der Geschäftsbericht des Kas-
siers Bernhard Linz, der von weiterhin stabi-
len Finanzen und deutlich wachsenden Mit-
gliederzahlen berichtete. Die Kassenprüfung 
ergab keine Auffälligkeiten und bestätigte 
den Finanzbericht. Daraufhin schlug Kas-
senprüferin Nora Drücke die Entlastung des 
Kassiers sowie des Gesamtvorstandes vor, 
die von der Mitgliederversammlung einstim-
mig bestätigt wurde. Damit endete nach 10 
Jahren auch die Tätigkeit von Herrn Linz im 
geschäftsführenden Vorstand, der sein Amt 
mit der JHV zur Verfügung stellte.

 
Bernhard Linz scheidet als Kassier aus  
 Fotos: Robbergfreunde

Bei den Neuwahlen galt es, das bereits seit 
einem Jahr verwaiste Amt des 2. Vorsitzen-
den zu besetzen sowie einen Ersatz für den 
scheidenden Kassier zu finden. Umso mehr 
freut es uns, dass beide Ämter mit qualifi-
zierten Kandidaten besetzt werden konn-
ten. Um präziser zu sein, mit Kandidatin-
nen. Erstmals in der jüngeren Geschichte 
des Vereins (ab 1970) ziehen zwei Frauen in 
den geschäftsführenden Vorstand ein. Als 2. 
Vorsitzende wurde die Groß- und Außenhan-
delskauffrau Birgit Klefenz und als Kassier 
die Kauffrau Barbara Sander einstimmig ge-
wählt. Beide bringen ausreichend Erfahrung 
mit, um an zukunftsorientierten Themen zu 
arbeiten. In seinem Amt einstimmig bestä-
tigt wurde Schriftführer Berend Schlüter.
Vereinsmitglied Siegfried Fritsche berich-
tete über die aktuellen Aktivitäten bei der 
Anlage neuer Weinberge am Robberg, die 
Hürden bei der Aufbereitung der Grundstü-
cke (Rodung, Trockenmauersanierung, Mül-
lentsorgung) sowie die Vorgaben aus dem 
EU-Weinrecht für kommerzielle Nutzung am 
Robberg. Vereinsmitglied Rolf Apell erläu-
terte im Anschluss, wie auch in kleineren 
Mengen Trauben gekeltert und im Keller zu 
Wein ausgebaut werden können. Mit weni-
gen hilfreichen Tricks ist dies auch für Frei-
zeit-Weinbauern mit einer handvoll Reben 
praktikabel umsetzbar.
Als letzten offiziellen Programmpunkt gab 
Tobi Börstler noch einen Ausblick auf lau-
fende und zukünftige Aktivitäten. Vereinsin-
tern muss sich der neu gewählte Vorstand 
zusammenfinden, um die dringenden The-
men Organisation und Innovation in reale 
Aktivitäten umzusetzen. Darunter ist maß-
geblich eine fortschreitende Digitalisierung 
bei der Mitglieder- und Finanzverwaltung 
zu verstehen, sowie die Anpassung unserer 
organisatorischen Abläufe. Mangels verfüg-
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barer Ressourcen wurde dieser Bereich eher 
stiefmütterlich behandelt. Mit den neuen 
Vorstandsmitgliedern werden wir nun aktiv 
an die Umsetzung gehen. Die Turmöffnung 
wird im aktuellen Jahr wieder durchgeführt 
werden und die offizielle Übergabe des Wein-
tors an die Stadt Ettlingen steht noch an. 
Von den Mitgliedern angeregte Aktivitäten 
wie z.B. gemeinsames Keltern, Durchfüh-
rung von Baumschnittkursen, praktischen 
Einblicke in den Trockenmauerbau, Tag der 
offenen Gärten, regelmäßiger Frühschoppen 
und Führungen am Robberg werden vom 
Vorstand Schritt für Schritt aufgenommen 
und über die kommenden Jahre umgesetzt.
Eine erfreuliche Beobachtung noch zum 
Schluss: Nach einer mit zweieinhalb Stun-
den überlangen Jahreshauptversammlung 
kam bei den Mitgliedern dennoch keine Un-
ruhe oder Unmut auf und man saß noch eine 
weitere Stunde gemütlich bei einem Rob-
bergtrunk zusammen und ließ den Abend 
ausklingen. Eine neue Erfahrung für den 
Vorstand der Robbergfreunde, die uns aber 
zeigt, dass wir auf dem richtigen Weg sind.
Weitere Details und Informationen finden 
sich unter www.robbergfreunde.de

Kleintierzuchtverein Ettlingen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wir laden Euch zu unserer Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 15. Juli, um 19:30 
Uhr in unser Vereinsheim im Forlenweg 18 
in Ettlingen-West ein.
Tagesordnung:
  1.  Begrüßung/Feststellung der Anwesen-

heit
  2. Totenehrung
  3.  Verlesen des Protokolls der vorherigen 

JHV
  4. Jahresberichte 
 a) 1. Vorsitzender 
 b) Schriftführer 
 c) Zuchtwart für Geflügel 
 d) Zuchtwart für Kaninchen 
 e) Zuchtbuchführer 
 f) Jugendleiter 
 g) Kassier 
 h) Kassenprüfer
  5. Entlastung der Verwaltung
  6. Bildung des Wahlausschusses
  7. Neuwahlen
  8. Anträge
  9.  Kinderfest 2022 am Sonntag, 18. Sep-

tember
10. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind 
bis spätestens Freitag, 8. Juli, beim Vorsit-
zenden schriftlich einzureichen!

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Er hoppelt vielleicht auch in Ihr Zuhause!
Der unglaublich niedlich aussehende Zimt 
ist ein eigenständiges, selbstbewusstes Ka-
ninchen, das sich Artgenossen gegenüber 
schwer unterordnet. Er lebte aber immerhin 
jahrelang harmonisch mit einem Weibchen 
zusammen, was super funktionierte. Nach-

dem sie verstarb, scheiterten weitere Ver-
suche der ehemaligen Besitzer, das kleine 
kastrierte Männchen wieder zu vergesell-
schaften.
Da er aber keinesfalls weiterhin allein leben 
sollte, suchen wir erfahrene Kaninchenhal-
ter, die sich mit Vergesellschaftungen aus-
kennen. Dass anfangs wortwörtlich die „Fet-
zen“ fliegen können, ist durchaus normal. 
Es wäre wunderbar, wenn der kleine Racker 
bald passende Artgenossen um sich hätte 
und das Tierheim endlich verlassen könnte.
Während dieser Artikel entsteht, ziehen 
übrigens gerade vier Stallhasen zu. Zwei 
Damen und zwei Herren, weiß mit schwar-
zen Flecken, kastriert, geimpft, gesund und 
entspannt. Wenn grundsätzlich Interesse 
besteht, laden wir ein über die Homepage 
www.tierschutzverein-ettlingen.info zu 
beobachten, wann sie zur Vermittlung be-
reitstehen. Oder Sie fragen gleich mit an, 
wenn Sie sich mit Interesse an Zimt per E-
Mail unter info@tierheim-ettlingen.info 
bei uns melden. Teilen Sie uns mit, wie Ihre 
Wohnsituation ist, wie die Tiere – auch in 
Ihrer Abwesenheit – gehalten und versorgt 
werden können und welche Erfahrungen Sie 
bereits mit der Haltung der Zartfellträger 
haben.

 
Zimt Foto: Diana Turkic

Sozialverband VdK - 
OV Ettlingen

Halbtagesausflug: Anmeldung jetzt
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK-Orts-
verbandes, ab sofort können Sie sich Ihren 
Platz bei unserem Halbtagesausflug sichern. 
Sie können sich bei unseren Beratungster-
minen im Seniorenzentrum Klösterle, Rat-
haus Ettlingenweier oder Bürgerzentrum 
Neuwiesenreben anmelden. Der Ausflug 
führt am 24. September in die schöne Pfalz. 
Endlich mal wieder ein schöner Nachmittag 
im Kreise der VdK-Familie.
Nach der Sommerpause werden wir auch 
wieder unsere Kaffeenachmittage starten. 
Näheres erfahren Sie wie immer in Ihrem 
Amtsblatt.
Telefonisch erreichen Sie uns bei Bedarf un-
ter den bekannten Nummern.

Pfadfinderbund Süd e.V. 
Stamm Franken

Geheimauftrag
Seit Wochen betätigen sich die Wölflinge der 
Bruchhausener Kindergruppe als Detektive. 

Anschleichen, Spurenlesen und Geheim-
schriften gehören zu ihren Fähigkeiten, und 
so wurden sie nun für einen Geheimauftrag 
ausgewählt: Sie sollten einen Agenten mit 
einem geheimnisvollen Koffer sicher ans 
Ziel geleiten. Nach vielen Hindernissen und 
Umwegen gelang dies auch tatsächlich, und 
groß war die Überraschung, als der Agent 
den Koffer öffnete: ein sonderbarer Stoff, 
der rauchte, obwohl er eiskalt war! Den 
konnte er endlich in Sicherheit bringen. 
Auftrag erfüllt!
Am Dorffest Ettlingenweier beteiligt sich 
der Pfadfinderstamm Franken mit Spielstati-
onen und einem Basteltisch für Kinder. Am 
Freitag und Samstag sind alle Kinder herz-
lich in die Morgenstraße eingeladen.
Internet: www.pfadfinderbund-sued.de
Kontakt: Pfadfinderbund Süd, Stamm Fran-
ken, Katja Rull, Tel. 07243/78930

Jehovas Zeugen

Regionaler Kongress 2022
Teil 2 von 6
Jehovas Zeugen aus Ettlingen und der 
Rheinebene beteiligen sich an weltweiter 
Einladungsaktion zu ihrem virtuellen Kon-
gress 2022 mit dem Motto: „Strebt nach 
Frieden“
Der zweite Programmteil hat 2 Schwerpunkte:
Schwerpunkt 1:
Was bedeutet der Frieden für die Zukunft? 
Wie wird die Welt aussehen, nachdem der 
Schöpfer des Menschen Frieden auf die Erde 
gebracht hat?
• Gott versichert uns die besten Le-

bensverhältnisse
Jesaja 65 Vers 21-23
• Frieden zwischen Mensch und Tier
Jesaja 11 Vers 6-9
• Vollkommene Gesundheit
Jesaja 33 Vers 23-24; Jesaja 35 Vers 5,6
• Ewiges Leben. Gott wird den Tod für 

immer beseitigen
Jesaja 25 Vers 7,8
Schwerpunkt 2:
Was heute schon zu Frieden in der Familie 
führt.
• Zeige Liebe und Respekt
„Liebt einander wie Brüder und habt in-
nige Zuneigung zueinander. Ergreift die 
Initiative, wenn es darum geht, einander 
Ehre zu erweisen.“ (Römer 12 Vers 10)
Dazu gehört, den Ehepartner und andere Fa-
milienangehörige so zu behandeln, wie man 
selbst gern behandelt werden möchte.
• Achte auf gute Kommunikation
„Achtet also genau darauf, wie ihr lebt, 
nicht wie unweise, sondern wie weise 
Menschen, und macht das Beste aus eu-
rer Zeit, denn die Zeiten sind schlimm“ 
(Epheser 5 Vers 15,16)
Kommunikation bedeutet mehr als nur re-
den. Dazu gehört, offen über seine Sorgen 
und Ängste zu sprechen, ein guter Zuhörer 
zu sein und Verständnis für den anderen 
aufzubringen. Dreh- und Angelpunkt einer 
erfolgreichen Kommunikation ist somit das 
Herz, nicht der Mund.
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• Arbeite eng mit deinem Partner zu-
sammen

„damit sie nicht mehr zwei sind, sondern 
eins? Was Gott also verbunden hat, das 
soll kein Mensch auseinanderbringen.“ 
(Matthäus 19 Vers 6)
Bilden Mann und Frau ein Team, sind sie wie 
ein Pilot und ein Co-Pilot, die denselben 
Flugplan haben. Selbst wenn Schwierigkei-
ten auftreten, zählt für sie das „Wir“ und 
nicht das „Ich.“
• Dient Gott gemeinsam
….ich aber und meine Familie, wir wer-
den Jehova (Gott) dienen.“ (Josua 24 Vers 
15)
Wenn die gesamte Familie Gott dient und je-
der ein persönliches Verhältnis zu ihm hat, 
können sich alle gegenseitig helfen und 
besser verstehen. Das trägt zum Frieden bei.
Interessant dürfte dann auch der Schluss-
vortrag sein:
„Lass dich nicht von unechtem Frieden 
täuschen“
Gibt es unechten Frieden? Was könnte damit 
gemeint sein? Und was ist dann echter Frie-
de? Diese Fragen werden in dem 30- minüti-
gen Vortrag beantwortet.
Wir möchten sie ermuntern, sich diese wert-
vollen Referate nicht entgehen zu lassen.
Aufgrund der Covid-19-Pandemie wird der 
Kongress in diesem Jahr online auf www.
jw.org zur Verfügung gestellt. Die Pro-
grammteile werden in den Monaten Juli und 
August nach und nach veröffentlicht.
Das Programm ist kostenlos und wird in 
mehr als 500 Sprachen verfügbar sein. Ohne 
Login oder Registrierung. Neugierig auf das 
gesamte Programm? Das Programmheft und 
einen kurzen Trailer finden sie unter: 
www.jw.org > Suchbegriff > Kongress 2022

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

PV-Freiflächenanlage mit Bruchhausener 
Bezug
Bereits im Jahr 2017 sprach sich der Ettlin-
ger Gemeinderat für die Nutzung einer Flä-
che zwischen Autobahn und der Bruchhau-
sener Wohnbebauung aus.
Der Ortschaftsrat hatte zuvor mit großer 
Mehrheit das Ansinnen abgelehnt und die 
Verlagerung einer möglichen Photovoltaik-
Anlage auf die westliche Seite der Autobahn 
angeregt.
Dankenswerterweise wurde daraufhin von 
Oberbürgermeister Arnold und dem Gemein-
derat die sogenannte „Suchkulisse“ um den 
West-Standort erweitert.
Aktuell steht nun ein Antrag der Stadtwerke 
auf Betreibung einer Anlage westlich der A 
5/B 3 auf den Tagesordnungen der politi-
schen Gremien.

In seiner Sitzung vom 28.06.2022 hat der 
Bruchhausener Ortschaftsrat mit großer 
Mehrheit den Antrag der Stadtwerke unter-
stützt.
Nun ist der Ausschuss für Umwelt und Tech-
nik, dann der Gesamt-Gemeinderat am Zug.
Ortsvorsteher Noller brachte zudem den Ge-
danken bezüglich einer – wie auch immer 
gearteten – Bürgerbeteiligung (Bürger-An-
teile) ins Gespräch.

seniorTreff im 
Rathaus Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen
Boule montags von 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr auf dem Boule-
platz an der Fère-Champenoise-Straße;
Skat dienstags um 14 Uhr. Ansprechpartner 
für die Skat-Gruppe ist Herr Josef Haus, 
Tel. 90906;
Sturzprävention dienstags 
von 9.30 – 10.30 Uhr;
Gehirnjogging donnerstags von 9.30 Uhr 
- 11 Uhr, 14-täglich in den geraden Kalen-
derwochen.
Anmeldung und Information: 
Ortsverwaltung Bruchhausen, 
donnerstags 9:30 bis 11 Uhr, Telefon 9211.

Luthergemeinde

Bunter Freiluft-Familiengottesdienst
am kommenden Sonntag um 10 Uhr auf der 
Wiese vor dem Gemeindezentrum mit Tau-
fen. Alle Kinder, die möchten, dürfen dazu 
gerne ihre eigenen Taufkerzen mitbringen.

SPD-Ortsverein

SPD-Fahrradmarkt im Horbachpark
Am 23. Juli findet von 9 bis 13 Uhr unser 
traditioneller Fahrradmarkt im Horbach-
park statt. Wir freuen uns, dass auch das 
Kaffeehäusle für das leibliche Wohl und die 
Schraubergruppe des ADFC für die techni-
sche Sicherheit der Drahtesel mit von der 
Partie sind! Weitere Infos unter 
www.spd-ettlingen.de.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Sommerfest
Nach nunmehr zwei Jahren Wartezeit ist 
es endlich wieder so weit – der Turnverein 
Bruchhausen (TVB) feiert am 9. und 10. 
Juli sein traditionelles Sommerfest und 
lädt Euch alle recht herzlich ein! Festbe-
ginn ist am Samstag um 17 Uhr und Sonn-
tag um 10 Uhr.
Für das leibliche Wohl wird an den bei-
den Tagen wie immer bestens gesorgt! 
Freut Euch auf: Schnitzel, (Curry-)Würste, 
Pommes frites, Wurstsalat und Maultaschen. 
Dazu die passenden Getränke! Nur am Sonn-
tag bieten wir zusätzlich ein Mittagessen 
an: Jägerbraten mit breiten Nudeln und 
Pilzrahmsoße. Außerdem öffnet ab 13 Uhr 

unsere Cafeteria auf der Terrasse unseres 
Vereinslokals!
Am Samstag werden wir gegen 19 Uhr in 
einem ersten Ehrungsblock langjährige Ver-
einsmitglieder würdigen und den Abend ge-
mütlich ausklingen lassen.
Am Sonntag starten wir ab 10 Uhr mit dem 
Beach-Volleyball-Turnier für Vereins- und 
Freizeitmannschaften. Dem Sieger winkt 
als Wanderpokal der Hoepfner-Cup!
Ab 11.30 Uhr begleitet uns ein Chor des Ge-
sangverein Edelweiß Bruchhausen bis zum 
zweiten Ehrungsblock für unsere verdienten 
Mitglieder.
Ab 14 Uhr stehen dann die Kinder und Ju-
gendlichen im Mittelpunkt! Beim Spiele-
nachmittag könnt ihr bei verschiedenen Ak-
tivitäten, z. B. Judo, Handball, Euer Können 
unter Beweis stellen. Selbstverständlich ist 
auch die Jugendfeuerwehr der Freiwilligen 
Feuerwehr Ettlingen, Abt. Bruchhausen mit 
Mitmachübungen am Start.
Helfer gesucht!
Eine solche Veranstaltung kann aller-
dings nur gelingen, wenn viele helfen-
de Hände unterstützen. Wir rufen unsere 
Mitglieder, Sporttreibenden und auch die 
Eltern unserer Judo- und Turnkinder auf, 
sich aktiv bei der Durchführung unseres 
Sommerfestes zu beteiligen! Die Kuchen-
spendenliste hängt im Eingangsbereich der 
Turnhalle aus und die Einsatzlisten liegen im 
Vereinslokal bei Frau Petry auf der Theke! (Es 
besteht auch kein Verzehrzwang wenn man 
sich einträgt…).
Der Zeltaufbau findet am Freitag, 8.7. von 
9 - 12 Uhr statt - der Zeltabbau am Montag, 
11.7. ebenfalls von 9 - 12 Uhr. Die Standbe-
setzungen beginnen am Samstag ab 16.30 
Uhr und am Sonntag ab 9.30 bzw. ab 15 Uhr!
Jetzt hoffen wir auf gutes Wetter und wün-
schen Euch einen angenehmen und ent-
spannten Besuch beim Sommerfest des 
TVB!

Turnverein Bruchhausen

Festgelände: Am Teichweg 10

9./10.Juli
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Sportabzeichen Abnahme
Die erste Abnahme für das Deutsche Sport-
abzeichen ist
am Sonntag, 10. Juli, um 9 Uhr auf dem 
Sportplatz des TuS Rüppurr, nicht wie vor-
gesehen im Baggerloch, das ist anderweitig 
belegt.
Am Sonntag, 17. Juli, um 7.45 Uhr folgt das 
Schwimmen im Albgau-Freibad Ettlingen.
Am Sonntag, 24. Juli, um 9 Uhr Radfahren, 
Start bei der Fußgängerbrücke B3 Richtung 
Malsch.


